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Der neue, verkleinerte Vorstand  des TTC Staffel auf dem Weg zu großen Taten? 

Wir werden das TTC-Schiff schon schaukeln
! 
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Unser TTC „Grün-Weiss“ hat seit unserer letzten Jahreshauptversammlung ei-nen neuen Vorstand und eine neue Satzung. Der Posten des Redakteurs unserer Vereinszeitung „TOPSPIN“ wurde nicht neu besetzt, auch hat der Vorstand noch kein Mitglied  kommissarisch mit dieser Tätigkeit beauftragt. Damit aber diese für unseren TTC beliebte und für den Informationsfluss so wichtige Ein-richtung nicht einschläft, habe ich mich bereit erklärt, diese Aufgabe des TOPSPINs zusammenzustellen.  Leider musste auch ich, wohl genauso wie Lothar bei vielen seiner Ausgaben, lange und manchmal auch vergeblich auf Berichte warten. Aber was nicht ist, kann ja noch werden. Wir geben nicht auf! Bei der Jahreshauptversammlung haben wir eine neue Satzung verabschiedet. Ihr findet sie in der Mitte des Heftes zum Heraustrennen. Auch der Rückrunden-spielplan hat wieder seinen Platz im Topspin, ebenso wie alle Vorrundentabellen der Spielklassen unserer Mannschaften und die Berichte unserer Vorstandsmit-glieder. Unser Gründungs– und Ehrenmitglied Helmut Speier feierte am 22. Dezember 2002 seinen 80. Geburtstag. Der TTC Staffel hat Helmut sehr viel zu verdanken, er war es, der die Tradition einer guten Jugendarbeit des TTC begründete und schon in den fünfziger Jahren dazu den Grundstein legte. Wir freuen uns und sind sehr stolz Hel-mut in unseren Rei-hen zu wissen . Für das neue Lebensjahr-zehnt wünschen wir ihm Gesundheit, Glück und Zufrie-denheit und viele schöne Tage im Kreise seiner Fami-lie aber auch in sei-nem und unseren TTC Staffel.  Für die nächste Aus-gabe wäre es sehr schön, wenn sich Redakteure finden, die bereit sind, über das TTC-Leben zu berichten und damit unsere Vereinszeitung noch lesenswerter zu gestalten. Siegfried Armborst  

In eigener Sache 
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ordnung war die (einstimmige) Annah-me des Antrages, die Satzung unseres Vereins zu ändern. Neben der Ver-schlankung des Vorstands waren noch einige redaktionelle Änderungen und Angleichungen an die Mustersatzung des Landessportbundes nötig geworden. In diesem Zusammenhang danke ich den anwesenden Vereins-mitgliedern für ihr Vertrauen und den Vorstandsmitglie-dern für ihre Bereitschaft, unseren Ver-ein zu tragen und weiter zu entwickeln.  Lange und sehr intensiv wurde über ei-nen weiteren Antrag diskutiert, der die Einführung verpflichtender Arbeitsein-sätze aller Aktiven zum Ziel hatte. Hin-tergrund dieses Antrages waren die an-stehenden Mehrarbeiten, die auf uns in diesem Jahr im Rahmen des 50jährigen Vereinsjubiläums zukommen werden. Mehrheitsfähig war dieser Antrag zwar nicht, aber die Anwesenden formulier-ten den eindringlichen Appell an alle Mitglieder, die Veranstaltungen tatkräf-tig zu unterstützen. 50 Jahre TTC Staffel ist für die Mitglie-der des Vorstandes schon lange ein The-ma. Ab Januar ist es dann für alle so-weit: Die Jubiläumsveranstal-tungen beginnen. Da unser Verein am 17.01.1953 gegründet wurde, haben wir diesen Termin zum Anlass genom-men, eine Geburtstagsparty in der Rats-schänke (ab 20.00 Uhr) als Auftakt der Feierlichkeiten auszurichten. Bereits ei-ne Woche später steht die erste sportli-che Großveranstaltung auf dem Pro-gramm: Der TTC ist Durchführer der Hessischen Einzelmeisterschaften (Damen und Herren A-Klasse) in der Limburger Heinz-Wolf-Halle. Bitte unterstützt diese Veranstaltung 

Liebe Mitglieder,  mit Beginn der Rückrunde erscheint eine neue Ausgabe unserer Vereinszeitung Topspin. Die abgelaufene Vorrunde brach-te sportlich für den TTC Ergebnisse, wie sie unterschiedlicher kaum sein konnten. Glänzend in Szene gesetzt haben sich er-neut unsere Damen. Mit einem höchst be-achtlichen 5. Platz nach der Vorrunde kann das Team um Coach Lothar mehr als nur zufrieden sein, zumal eine Verbesse-rung der Platzierung nach einem Sieg im Nachholspiel gegen Zeulenroda möglich ist. Ganz anders die Situation bei den Her-ren, die in veränderter Aufstellung, schwe-ren Zeiten entgegen sehen. Trotz eines hervorragenden Saisonbeginns findet sich die 1. Mannschaft auf einem Abstiegsplatz wieder, der in der Rückrunde nur schwer zu verlassen sein wird. Alle übrigen Re-sultate bei Damen , Herren und Nach-wuchs findet ihr in dieser Ausgabe.  Während der letzten Jahreshauptver-sammlung haben wir einige wesentliche Entscheidungen für die weitere Arbeit im TTC beschlossen. So wurde ein neuer, verkleinerter Vorstand gewählt, der sich aus lediglich 9 (statt bisher 17) Vorstands-mitgliedern zusammensetzt. Wir gehen davon aus, damit der neuen Vereinsstruk-tur (weniger Mannschaften mit weniger Vereinsmitgliedern) Rechnung getragen zu haben und hoffen, effizienter und pro-duktiver arbeiten zu können. Mit Ralf Hehr, Kerstin Armborst, Frank Wieber-neit, Herbert Helferich, Sonja Bremser, Rüdiger Brands, Christopher Textor und Karl Reinhardt haben wir ein kompetentes und engagiertes Team zusammen. Die Er-gebnisse der ersten Sitzungen weisen be-reits darauf hin. Grundlage für diese Neu-
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durch eure Mitarbeit; entsprechende Listen hängen im Gemein-schaftshaus aus oder sprecht Sonja Bremser oder Rüdiger Brands direkt an. Eine Auflistung aller wei-teren Aktivitä-ten im Jubiläumsjahr findet ihr in dieser Ausgabe.  Zum Abschluss meines Berichts wünsche ich euch und eurer Familie ein glückliches und friedvolles Jahr 2003.  Euer Jochen Reinhardt 1. Vorsitzender - 
Veranstaltungen im Rahmen des 50-jährigen Vereinsjubiläums 2003   Fr. 17.01.03 (ab 20.00 Uhr) Jubiläumsparty (50. Geburtstag) in der Ratsschänke Staffel  Sa/So. 25./26.01.03 Ausrichtung der Hessischen Einzelmeisterschaften Da-men und Herren in der Limburger Heinz-Wolf-Halle Sa/So/Mo. 19.-21.04.03 Ausrichtung des 36. Internationalen Osterturniers und des 7. NASPA-Jugend-Cups in der Limburger-Heinz-Wolf-Halle Sa/So. 14./15.06.03 Jugendwochenende rund um das Staffeler Gemein-schaftshaus mit Kinderfest und Disco Mi. 18.06.03 Bürger-Tischtennis-Turnier im Staffeler Gemein-schaftshaus Do. 19.06.03 Ehemaligenturnier und Freundschaftstreffen im Staffe-ler Gemeinschaftshaus Sa. 21.06.03 Festkommers im Staffeler Gemeinschaftshaus So. 22.06.03 Jazz und Brunch in den Staffeler Stuben mit den "Red Hot Hottentots" 
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In gleicher Besetzung wie in der vergangenen Saison startete das Aushängeschild des TTC in die neue Runde. Die Rollen waren bereits vor dem 1. Spieltag verteilt, als klarer Meisterschaftsfavorit mit Aufstiegsambitionen war das thüringische Team aus Schwarza angetreten, welches sich nicht nochmals eine ähnliche Blöße geben wollte wie im vergangenen Jahr, als man trotz hochkarätiger Besetzung in der Rele-gation scheiterte. So wurde munter aufgerüstet und den Gegnern somit auch nicht den Hauch einer Chance gelassen. Unsere Mädels konnten zumindest dank Sabine den Ehrenpunkt einfahren, was vielen anderen Mannschaften in dieser Klasse ver-wehrt wurde. Mit Darmstadt und Langstadt musste man, wie bereits in der vergan-genen Runde, 2 Teams den Vortritt lassen, jedoch lag ein Punktgewinn in beiden Partien im Bereich des Möglichen. Beide Spiele wurden nur knapp mit 4:8 verloren. Beim Aufsteiger aus Calden-Westuffeln gab es ein Wiedersehen mit unserer ehe-maligen Spitzenspielerin Katarina Tauschkanova, allerdings keine Gastgeschenke und so musste man sich auch hier mit 4:8 geschlagen geben. Die erwarteten Siege gab es dann gegen die beiden Vertreter aus Frankfurt Hausen, gegen Frohnhausen und die Mannschaft aus Kassel Auedamm. Sehr schwer tat man sich dann aller-dings in Salmünster, behielt jedoch am Ende mit 8:6 glücklich die Nase vorne und hat vor der Winterpause ein knapp positives Punktverhältnis von 10:8. Nicht be-rücksichtigt hierbei ist das Spiel gegen Zeulenroda, welches nach etlichem Hin und Her aufgrund Inkompetenz auf des Gegners Seite auf die Rückrunde verlegt wurde. Ein genauer Termin steht noch nicht fest, wird den “vielen treuen Fans” allerdings rechtzeitig mitgeteilt.  Im Einzelnen haben die Spielerinnen wie folgt abgeschnitten:            Gut behauptet hat sich die 2. Garnitur in der Hessenliga. Dank einer überzeugenden Hilli Gemmer (13:5) wurde ein Platz im gesicherten Mittelfeld erreicht. Zu Gunsten kam der Mannschaft hier mit Sicherheit der kampflose Sieg gegen Wehen als auch die doch arg dezimierte Truppe von Lahr, die im Derby ledigich auf 2 einsatzfähige Spielerinnen zurückgreifen konnte. So kann man mit einem knapp positiven Punk-teverhältnis entspannt der Rückrunde entgegen sehen, die, wenn alles normal ver-läuft, mit dem Klassenerhalt abgeschlossen werden sollte, zumal bei der ein oder anderen Spielerin auch noch etwas Potential verfügbar ist. Hier die einzelnen Er-gebnisse der Spielerinnen: 

Anne Hecking 14 : 11 3,72 Bettina Ludwig 8 : 11 3,16 Sabine Reinhardt 14 : 9 2,74 Silja Hahn 9 : 8 1,94 Hecking/Hahn 5 : 4  Ludwig/Reinhardt 3 : 6  
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          Enttäuscht muss man über die Leis-tung der 3. Da- menmannschaft sein, die doch weit hin- ter den Erwartungen zurückgeblieben ist. Lediglich Karin Laquai und Tanja Heymann wussten zu gefallen und schlossen mit einer positiven Bilanz ab. Leider wird Tanja der Mannschaft in der Rückrunde nicht mehr zur Verfügung stehen und so bleibt abzuwarten, ob die Truppe den Sprung vom vorletzten Tabellenplatz ins gesicherte Mittelfeld noch schafft. Mal schauen, ob die Mädels sich noch mal aufraffen können, die Mannschaften liegen doch alle recht dicht beisammen. Und so schnitten die Spielerinnen ab:  Lothar Ludwig 

Hilli Gemmer 13 : 5 17 Ingrid Steioff 8 : 10 4 Sonja Bremser 9 : 10 ±0 Kerstin Armborst 4 : 9 -5 Gemmer/Steioff 5 : 2  Bremser/Armborst 0 : 8  

Sabrina Gartner 4 : 5 1 Karin Laquai 9 : 6 9 Petra Bauer 5 : 11 -4 Tanja Heymann 5 : 2 5 Melanie Buder 0 : 0 ±0 Melanie Weber 1 : 16 -15 Birgid Burger-Huster 4 : 8 -4 Anke Gottschling 4 : 3 1 
Morgens bei Muellers. Sie schleicht sich an ih-ren Mann heran und knallt ihm die Bratpfanne von hinten an die Birne. Er schreit auf, reibt sich den Kopf: "Was soll das denn?" "Gerade habe ich Deine Hosen ausgeräumt für 

die Wäsche und dabei ei-nen Zettel mit dem Namen 'Marie-Louise' gefunden!" "Ja, aber Schatz, erinnerst Du Dich nicht mehr... Vor zwei Wochen war ich doch beim Pferderennen und das ist der Name des Pferdes, auf das ich ge-setzt habe..." Sie ent-schuldigt sich bei ihm, den ganzen Tag plagt sie sich mit Gewissensbissen und bereitet ihm schließlich ein Festmahl. Drei Tage spä-ter schleicht sie sich wie-der an ihn heran - boing! Wieder schreit er auf: "Was ist denn jetzt los!?" "Dein Pferd hat angeru-fen..." 
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Damen, Regionalliga Gr. 1/2 

 

Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. TTC HS Schwarza 10 10 0 0 80 : 15 20 : 00 2. TTC Calden-Westuffeln 10 9 0 1 76 : 34 18 : 02 3. SV Darmstadt 98 10 8 0 2 72 : 28 16 : 04 4. TSV Langstadt 10 6 0 4 60 : 52 12 : 08 5. TTC GW Staffel* 9 5 0 4 53 : 49 10 : 08 6. TTC Salmünster 10 4 1 5 50 : 63 09 : 11 7. TuS Hausen I 10 3 1 6 51 : 64 07 : 13 8. Kasseler SV Auedamm 10 3 0 7 41 : 65 06 : 14 9. PSV Zeulenroda* 8 1 2 5 35 : 54 04 : 12 10. TTF Frohnhausen* 9 2 0 7 40 : 65 04 : 14 11. TuS Hausen II 10 0 0 10 11 : 80 00 : 20 

Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. TuS Hornau 9 7 1 1 67 : 34 15 : 03 2. TV Bergen-Enkheim 9 7 0 2 68 : 30 14 : 04 
3. TTC Groß-Rohrheim 9 7 0 2 62 : 39 14 : 04 
4. DJK/SG BW Lahr 9 6 0 3 57 : 41 12 : 06 5. TG Oberjosbach 9 5 0 4 59 : 47 10 : 08 
6. TTC GW Staffel II 9 5 0 4 47 : 46 10 : 08 7. TV Wehen 9 2 1 6 47 : 61 05 : 13 
8. DJK BW Münster II 9 2 1 6 30 : 67 05 : 13 
9. SKV Hähnlein 9 2 0 7 40 : 66 04 : 14 10. TTVC Bad Homburg 9 0 1 8 25 : 71 01 : 17 
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Anna-Maria Maiwurm 

Ihre Alternative zum Alten- und Pflegeheim 
  Ausgewählt im Buch von 

 - Ratgeber – Pflege 
  25 Jahre Erfahrung als staatlich anerkannte Altenpflegerin. Wir pflegen mit Zeit und Liebe. Unser Team betreut auch Schwerstkranke nebst hauswirtschaftlicher Versorgung. Sie werden bei uns nur durch examinierte Kräfte zu festen Zeiten gepflegt und versorgt. Wir beraten Sie gerne und stellen Ihnen die Anträge zu den Kassen und der Pflegeversicherung.           Die Abrechnung mit den Kassen und der Pflegeversicherung erfolgt durch uns, nach den gesetzlich vorgeschriebenen Sätzen. Tel.-Nr. 06431/26351 + 0161/5608035 (Funk) + 0171/7703412  Zweigstelle Beselich-Obertiefenbach, Rita Eichler, Tel. 06484/382 

Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. SpVgg. Hadamar 9 8 1 0 71 : 33 17 : 01 2. TuS Dehrn 9 6 2 1 68 : 31 14 : 04 3. TTF Oberzeuzheim 9 5 1 3 62 : 49 11 : 07 4. TTC Bad Camberg II 9 4 1 4 55 : 53 09 : 09 5. RSV Dauborn 9 4 1 4 53 : 52 09 : 09 6. SG Quembach 9 3 2 4 55 : 52 08 : 10 7. TTC Hausen 9 3 1 5 45 : 57 07 : 11 8. TuS Naunheim 9 3 1 5 42 : 59 07 : 11 9. TTC GW Staffel III 9 3 0 6 44 : 62 06 : 12 10. SG Niederbiel 9 0 2 7 23 : 70 02 : 16 

Damen, Bezirksoberliga Nord 
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17. Februar Clemens Henrich zum 75. Geburtstag 23. Februar Hans Schütz zum 70. Geburtstag 3. März Johannes Justen zum 50. Geburtstag 12. März Marcel Becker zur Volljährigkeit 24. März Herbert Wieberneit zum 70. Geburtstag 6. Juni Jürgen Laquai zum 50. Geburtstag 17. Juli Michael Roßbach zum 50. Geburtstag 23. Juli Eduard Heffel zur Volljährigkeit 19. September Brigitte Mohr zum 50. Geburtstag 27. September Michel Hecking zur Volljährigkeit 14. Oktober Jürgen Kilbinger zum 65. Geburtstag 3. November Alfed Helfrich zum 75. Geburtstag 3. November Friedhelm Olschewski zum 65. Geburtstag 
 Die Indianer wollen von ihrem Medizinmann das Wetter vom kommenden Winter wissen. Um seinen Posten nicht zu verlieren, lügt er ihnen vor, dass es einen harten, eisigen Winter geben wird. In Panik rennen die In-dianer los und sammeln Holz. Am naechsten Tag be-kommt der Medizinmann ein schlechtes Ge-wissen. Er faehrt in die Stadt zum Wetterdienst und fragt sicher-heitshalber nach. Die Antwort kommt so-fort: "Es wird ein harter, eisiger Winter - die Indianer sammeln schon Holz..."   
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Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. BG Bad Homburg 10 10 0 0 90 : 24 20 : 00 2. TTC Heppenheim II 10 8 0 2 80 : 45 16 : 04 3. TTC Merkenbach 10 7 0 3 77 : 45 14 : 06 4. SV Darmstadt 98 II 10 5 1 4 70 : 65 11 : 09 5. SG Anspach 10 5 1 4 72 : 68 11 : 09 6. TV Wehen 10 5 1 4 65 : 61 11 : 09 7. SV Mörlenbach 10 4 1 5 59 : 75 09 : 11 8. TTC SF Schwalbach 10 4 0 6 62 : 70 08 : 12 9. TTC Heusenstamm II 10 2 0 8 53 : 78 04 : 16 10. TTC GW Staffel 10 2 0 8 39 : 83 04 : 16 11. TTF Frohnhausen 10 1 0 9 35 : 88 02 : 18 

Hessenliga Süd/West 

Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. TTC Elz III 11 9 1 1 93 : 58 19 : 03 2. TTC Gr'altenstädten 11 8 2 1 94 : 52 18 : 04 3. TuS Naunheim 11 6 4 1 92 : 68 16 : 06 4. TTC Dorchheim II 11 7 2 2 89 : 75 16 : 06 5. SG Niederbiel 11 5 3 3 81 : 68 13 : 09 6. TTC GW Staffel II 11 4 2 5 83 : 75 10 : 12 7. BC Nauborn 11 3 4 4 75 : 89 10 : 12 8. TuS Barig-Selbenhaus 11 3 2 6 70 : 81 08 : 14 9. TTC Merkenbach II 11 3 1 7 74 : 79 07 : 15 10. TSV Heringen 11 2 3 6 67 : 89 07 : 15 11. TTC Ehringshausen 11 2 2 7 64 : 90 06 : 16 12. TTC Lahnau 11 0 2 9 39 : 97 02 : 20 

Bezirksoberliga Nord 
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Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. TTC Oberbrechen 11 10 0 1 95 : 49 20 : 02 2. TuS GW Schwickershau 11 8 2 1 94 : 48 18 : 04 3. TV Kubach 11 8 1 2 91 : 63 17 : 05 4. TTC Offheim 11 8 0 3 90 : 50 16 : 06 5. TTC Villmar 11 6 4 1 91 : 67 16 : 06 6. TV Runkel 11 6 0 5 76 : 67 12 : 10 7. TTC Eisenbach II 11 2 5 4 69 : 81 09 : 13 8. TTC GW Staffel III 11 3 1 7 53 : 88 07 : 15 9. TTC Nd.zeuzheim 11 1 3 7 56 : 92 05 : 17 10. VfR Limburg 1919 11 2 0 9 61 : 90 04 : 18 11. TTC Bad Camberg 11 2 0 9 50 : 90 04 : 18 12. TTF Oberzeuzheim 11 1 2 8 50 : 91 04 : 18 

Bezirksoberliga Nord 

Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. TuS Löhnberg 11 11 0 0 99 : 23 22 : 0 2. TTC RW Selters 11 8 0 3 86 : 50 16 : 6 3. TTF Oberzeuzheim II 11 7 1 3 85 : 54 16 : 6 4. VfL Eschhofen 11 7 2 2 85 : 61 16 : 6 5. TuS Obertiefenbach 11 7 2 2 89 : 68 16 : 6 6. TTC Lindenholzh. II 11 6 2 3 90 : 72 14 : 8 7. TuS Weinbach II 11 4 0 7 58 : 82 8 : 14 8. TTC GW Staffel IV 11 3 1 7 53 : 85 6 : 16 9. TTC Hausen II 11 1 3 7 58 : 87 5 : 17 10. TV Niederselters 11 2 1 8 57 : 91 5 : 17 11. TTC Dorchheim IV 11 2 0 9 53 : 90 4 : 18 12. FC SW Dorndorf II 11 2 0 9 37 : 87 4 : 18 

Kreisliga Gr. 1 
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Bauspenglerei, Gerüstbau, Krandienst   W. Wisser GmbH   Fr.Ebert Str. 14   65556 Staffel Tel : 06431/3104  Fax : 06431/6528 Auto 0171/7713094 

Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. TTC GW Staffel V 9 9 0 0 72 : 11 18 : 00 2. STV Drommershausen II 9 8 0 1 70 : 20 16 : 02 3. TTC Freienfels 9 7 0 2 62 : 23 14 : 04 4. SF Reichenborn II 9 5 0 4 54 : 47 10 : 08 5. TTC Hintermeilingen III 9 4 1 4 44 : 47 09 : 09 6. KSG Aulenhausen II 9 3 1 5 42 : 62 07 : 11 7. TuS Linter III 9 3 0 6 29 : 59 06 : 12 8. TuS Weilmünster III 9 2 1 6 42 : 64 05 : 13 9. DJK/SG BW Lahr III 9 2 1 6 30 : 63 05 : 13 10. TuS Obertiefenbach IV 9 0 0 9 23 : 72 00 : 18 

3.Kreisklasse Gr. 1 
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Männl. Jugend, Bezirksoberliga 
Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. TuS Et.Wiesbaden 10 9 0 1 58 : 20 18 : 02 2. VfN Hattersheim 10 8 1 1 55 : 29 17 : 03 3. TTC GW Staffel 10 7 2 1 54 : 29 16 : 04 4. TG Eltville 10 7 1 2 51 : 30 15 : 05 5. SG Anspach 10 5 2 3 45 : 44 12 : 08 6. TV Weißkirchen 10 4 1 5 40 : 42 09 : 11 7. TG Oberjosbach 10 3 1 6 38 : 49 07 : 13 8. VfR Wiesbaden 10 2 2 6 40 : 50 06 : 14 9. 1.SC Klarenthal 10 2 1 7 34 : 54 05 : 15 10. TV Bad Schwalbach 10 0 3 7 27 : 57 03 : 17 11. SV RW Biebrich 10 1 0 9 19 : 57 02 : 18         
Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. TV Haiger 9 8 1 0 53 : 13 17 : 01 2. Villmar 9 6 2 1 50 : 19 14 : 04 3. KSG Dalheim II 9 7 0 2 46 : 36 14 : 04 4. TTC GW Staffel II 9 5 1 3 40 : 33 11 : 07 5. TTC Merkenbach 9 5 0 4 40 : 32 10 : 08 6. TTC Elz 9 4 2 3 40 : 33 10 : 08 7. TTC Cleeberg 9 2 1 6 24 : 46 05 : 13 8. TuS Naunheim 9 2 0 7 25 : 46 04 : 14 9. VfR Limburg 1919 9 1 2 6 22 : 47 04 : 14 10. TTC Gr'altenstädten 9 0 1 8 18 : 53 01 : 17 

Männl.Jugend, Bezirksliga Nord 
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A-Schüler, Kreisliga 
Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 
1. TTC Bad Camberg 8 7 0 1 43 : 19 14 : 02 
2. TTC GW Staffel 8 7 0 1 45 : 22 14 : 02 
3. TV Offheim II 8 6 1 1 45 : 21 13 : 03 
4. SG Blessenbach 8 4 1 3 39 : 27 09 : 07 
5. TTC Elz 8 3 1 4 29 : 39 07 : 09 
6. SpVgg. Hadamar 8 2 1 5 33 : 36 05 : 11 
7. TV Niederselters 7 2 0 5 24 : 34 04 : 10 
8. TuS Wirbelau 7 1 0 6 6 : 36 02 : 12 
9. TTC Hausen 8 1 0 7 11 : 41 02 : 14         
Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 
1. TTC Villmar 9 8 0 1 52 : 21 16 : 02 
2. TuS Dehrn 9 8 0 1 49 : 24 16 : 02 
3. VfR 07 Limburg 9 6 2 1 50 : 23 14 : 04 
4. VfL Eschhofen 9 3 3 3 43 : 40 09 : 09 
5. TV Offheim III 9 4 1 4 38 : 35 09 : 09 
6. SpVgg. Hadamar II 9 4 1 4 36 : 39 09 : 09 
7. TuS Dehrn II 9 3 1 5 36 : 40 07 : 11 
8. TTC Lindenholzh. 9 1 3 5 28 : 45 05 : 13 
9. TTC GW Staffel II 9 1 3 5 29 : 47 05 : 13 10. TV 1896 Nauheim 9 0 0 9 07 : 54 00 : 18 

A-Schüler, Kreisklasse Mitte 
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B-Schüler, Kreisklasse Mitte Pl. Mannschaft Sp G U V Einzel Punkte 1. TTC GW Staffel I 7 7 0 0 42 : 03 14 : 00 2. TuS Dehrn 7 6 0 1 36 : 15 12 : 02 3. TTC Lindenholzh. 7 5 0 2 34 : 21 10 : 04 4. TTC Elz 7 3 1 3 24 : 26 07 : 07 5. TTC GW Staffel II 7 3 0 4 24 : 26 06 : 08 6. TV Offheim 7 2 1 4 26 : 30 05 : 09 7. TuS Weinbach 7 1 0 6 11 : 37 02 : 12 8. TTC Offheim 7 0 0 7 03 : 42 00 : 14 
        
Pl. Mannschaft Sp. G U V Einzel Punkte 1. TTC Pfungstadt 11 10 1 0 65 : 13 21 : 01   TTG Kirtorf-E'rod I (wS) 11 10 1 0 65 : 13 21 : 01 3. TSG Alten-Buseck 11 8 0 3 54 : 33 16 : 06 4. TSG Oberrad (wS) 11 8 0 3 55 : 35 16 : 06 5. TTC Vockerode 11 7 0 4 53 : 37 14 : 08 6. TTC Staffel (wS) 11 5 2 4 46 : 46 12 : 10 7. TTG Morschen-Heina 11 5 0 6 41 : 46 10 : 12 8. SV Airlenbach (wS) 11 3 2 6 39 : 48 08 : 14 9. SpVgg. Frankenbach 11 2 2 7 43 : 53 06 : 16 10. SV Geilshausen 11 3 0 8 23 : 58 06 : 16 11. TTG Kirtorf-E'rod II (wS 11 1 0 10 16 : 61 02 : 20 12. TV Wehen (wS) 11 0 0 11 09 : 66 00 : 22 

Weibliche Jugend, Hessenliga 
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Gute Nachwuchsergebnisse in der Vorrunde 2002 / 2003 Die gute Jugendarbeit zeigt sich sicherlich nicht nur in den guten Ergebnissen der Punktrunde (Schüler A1 und B1 Herbstmeister, Jugend 1 Dritter, Schülerinnen erfolg-reich in der Hessenliga) und der Einzelmeisterschaften, sondern auch darin, dass ich nach einigen Wochen Abstinenz von der Anfängergruppe deren Gesicht kaum wieder-erkannt habe. Sarah und Anke dürfen sich schon gegenseitig loben, wie sie mir erzählt haben, denn fast jede Woche schaut ein neues Kind in die Halle und interessiert sich für den Tischtennissport beim TTC Staffel. Auch bei uns zu Hause kamen einige Nach-fragen an, die zum Großteil über unsere Homepage (vielen Dank an Uli von dieser Stelle) auf unseren Verein aufmerksam geworden sind. Bei den Hessischen Einzelmeisterschaften war der TTC an allen Tagen vertreten, d. h. fast in allen Klassen haben wir wieder einen Starter. Dies waren: Thomas Knossalla (Jugend), Raphael Trost (Schüler A), Jan Huster (Schüler B), Bastian Malchau (Schüler C, damit im männlichen Bereich in allen Klassen ein Teilnehmer!!!), Nicole Reuter (Schülerinnen A) und Bianca Bremser (Schülerinnen B). Da von unseren sieben Mannschaften drei auf Kreisebene gar nicht startberechtigt wa-ren, gab es beim Kreispokal folgende Ergebnisse: Schüler A1 2. Platz (leider deutliche Niederlage gegen den harten Konkurrenten TV Offheim). Schüler B1 2. Platz (nach deutlicher Herbstmeisterschaft im TV Niederselters einen starken Gegner einer anderen Gruppe gefunden). Nun zu unseren einzelnen Mannschaften: Schülerinnen A  (Schülerinnen/Mädchen - Hessenliga) Dass sie auf hessischer Ebene gut mithalten können, zeigten unsere Mädels mit 12:10 Punkten, die in der gemischten Tabelle (mit den Mädchenmannschaften) Rang 6 be-deuten. Zwei Schülerinnen-mannschaften waren vor ihnen platziert.       Dies zeigt, dass sie sogar einige deutlich ältere Mädchenmannschaften besiegen konnten. Absolut überragend spielte Jacqueline, die (dank des Antis?) mit 12:3 Spielen den 12. Platz in der Einzelwertung erreichen konnte. Doch auch Nicole feierte als Nummer 1 mit 11:9 Siegen und Platz 14 einen tollen Einstand im TTC. Im Doppel setzten die bei-den noch einen drauf und führen die Doppelrangliste mit 10:1 Spielen an (mit drei an-deren punktgleichen Doppeln). 

1 Nicole Reuter 11:9 + 13 2 Sandra Ludwig 4:15 - 7 
3 Bianca Bremser 8:8 0 
4 Jacqueline Feigen 12:3 + 18 

Das Baby will einfach nicht 
einschlafen. Mutter: ”Soll ich 
ihm was vorsingen?” - Vater: 
”Ach, versuch’s doch erst im 

Guten ...”  
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Jugend 1 (Jugend-Bezirksoberliga) Zum Teil gehandicapt durch das beruflich bedingte Fehlen von Tobias Wischnat belegt unsere 1. Jugendmannschaft mit 16:4 Punkten den 3. Tabellenplatz. Da sie nur einen Punkt Rückstand auf Hattersheim und nur zwei zum Spitzenreiter Eintracht Wiesbaden haben, ist eine spannende Rückrunde garantiert, in der sie um die Meisterschaft kämp-fen wollen. Den 4. Platz in der Einzelrangliste belegt Raphael mit 14:4 Spielen. Auch im Doppel ist er mit Tobias Wischnat ganz vorne mit dabei: Platz 2 mit 7:0 Spielen.     Ju-
gend 2 (Jugend-Bezirksliga) Nach der "langweiligen" Meisterschaftsrunde im letzten Jahr wurde die 2. Jugend-mannschaft in der Jugend-Bezirksliga jetzt richtig gefordert und belegt mit 11:7 Punk-ten einen guten 4. Platz. Den gilt es in der Rückrunde zu verteidigen, denn Merkenbach und Elz haben je nur einen Punkt Rückstand. Doch trotz dem Rückstand auf Spitzenrei-ter Haiger (17:1 Punkte), meinte Mannschaftsführerin Anke nach der 0:6-Niederlage: "Soo gut waren die auch nicht." Ein Beweis, dass diese Spielklasse trotz der zum Teil sehr weiten Fahrten genau das richtige ist. Jan konnte sogar mit 9:5 Spielen den 8. Platz in der Einzelrangliste erspielen.       
Schüler A 1 (Schüler A - Kreisliga) Die wohl spannendste Saison hat unsere 1. Schülermannschaft hinter sich, die mit 14:2 Punkten dank der mehr gewonnenen Spiele Herbstmeister vor dem TTC Bad Camberg geworden ist. Dahinter folgt auch noch der TV Offheim mit nur einem Punkt Rück-stand. Mit der nötigen Fanunterstützung bei den beiden Rückspielen wollen die Jungs sicher gerne um die Meisterschaft kämpfen. Herausragend spielte im hinteren Paar-kreuz Christian, der ungeschlagen blieb und mit 12:0 Spielen den 2. Platz in der Einzel-

1 Raphael Trost 14:4 + 24 2 Eduard Heffel 8:9 + 7 
3 Tobias Wischnat 5:4 + 2 
4 Andreas Zimmermann 9:3 + 12 

1 Jan Huster 9:5  + 13 2 Tobias Leinweber 6:8  + 4 
3 Anke Gottschling 1:3 6:2 + 7 
4 Markus Damerau  7:3 + 8 

Der Bio-Lehrer spricht über die Verdauung. Er fragt: "Weiß einer, warum Blähungen so stinken?" Ruft der kleine Max: "Damit auch Schwerhörige was davon haben!"  



19 

rangliste belegt. Vierter wurde mit 10:4 Spielen Florian, der erstmals sogar besser spielte als sein Freund Bernhard. Leider sind die Jungs nicht in der Doppelrangliste zu finden, das ist in der Rückrunde noch verbesserungswürdig. Dann müsst ihr nicht immer einem Rückstand hinterherlaufen!        Schüler A 2 (Schüler A - Kreisklasse, Gruppe Mitte) Schwerer als erwartet wurde die Saison für die 2. Schülermannschaft. Mit 5:13 Punkten belegen sie nur Platz 9 der Tabelle, jedoch punktgleich mit dem Achten, dem TTC Lin-denholzhausen. Viele Spiele verloren die Jungs, die alle erst die erste oder zweite Saison spielen, denkbar knapp. Mit einer besseren Stammformation ist da in der Rückrunde si-cherlich noch der ein oder andere Sieg mehr drin. Bester Spieler dieser Mannschaft war überraschenderweise Tim, der 11. der Einzelrangliste und mit Christoph sogar 3. in der Doppelrangliste wurde (5:1 Spiele).         Schüler B 1 (Schüler B - Kreisklasse, Gruppe Mitte) Souveräner Herbstmeister wurde die 1. B-Schülermannschaft mit 14:0 Punkten und sage und schreibe 42:1 Spielen!!! (Dieses Einzel verlor Ersatzmann Robin) Wer will diese Jungs noch gefährden? Den Tabellenzweiten Dehrn schlugen sie ebenfalls mit 6:0. Ob das an der guten Spielvorbereitung liegt? Vor einem Auswärtsspiel habe ich die vier Jungs mal beobachtet, wie sie sich alle in Staffel mit ihrem Trainer (und jeder zusätzlich mit seinem Papa) eingespielt haben. Mit vier! Betreuern ging es dann zum Auswärts-spiel. Was soll da noch schief gehen. Dazu auch die folgenden guten Einzel- und Dop-pelplatzierungen: 2. Martin mit 8:0 Spielen, gemeinsam 3. Bastian und Patrick mit je 7:0 Spielen. Nils hat auch zu null gespielt, aber leider zweimal gefehlt. Doppel: Bastian/

1 Bernhard Weihs 8:7 + 9 2 Florian Kämmer 10:4 + 16 
3 Christian Schermuly 12:0 + 24 
4 Christian Kreckel 2:0 + 4 
5 Philip Gottschling 5:3 + 4 

1 Christoph Cusumano 5:10  0 2 Alexander Titze 1:1  + 1 
3 Heiko Sanden 1:5  - 3 
4 Tim Diefenbach 4:3 4:2 + 9 
5 Florian Häuser 0:2 4:4 - 2 
6 Pascal Nocon  1:3 - 4 

Der neue Lehrling steht ratlos vor 
dem Reisswolf. "Kann ich helfen ?", 
fragt eine freundliche Kollegin. "Ja, 
wie funktioniert das Ding hier ?" 
"Ganz einfach", sagt sie, nimmt die 
dicke Mappe und steckt sie in die 
Maschine. "Danke", lächelt der Lehr-
ling erleichtert, "und wo kommen die 
Kopien raus?..." 

Wer zuletzt lacht, 
hat es nicht früher 

begriffen.  
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Patrick 1. mit 6:0 Spielen, Martin / Nils 2. mit 4:0 Spielen.        Schüler B 2 (Schüler B - Kreisklasse, Gruppe Mitte) Einen guten 5. Tabellenplatz erspielte sich unsere 2. B-Schülermannschaft mit 6:8 Punk-ten. Außer gegen unsere 1. Mannschaft und Dehrn, wo man chancenlos war, gab es in diesem Jahr lauter ausgeglichene und spannende Spiele. Dies zeigt, dass unsere Jungs nun in dieser Klasse mithalten können. Herausragender Einzelspieler war Niklas, der mit 7:2 Spielen im vorderen Paarkreuz den 5. Platz in der Einzelrangliste belegt. In der Rückrunde werden noch Marcel Bruntsch, Tom Schulz, Sebastian Wisser und Zamir Wayandui zur Mannschaft dazustoßen. Wollen wir hoffen, dass auch sie sich mit einigen Einzelerfolgen ins Team einfügen können.        Wie ihr sicher alle wisst, ist seid der letzten Jahreshauptversammlung Sonja Bremser meine Nachfolgerin als Jugendwartin. Ich wün-sche ihr viel Spaß und Erfolg bei dieser sinnvollen Aufgabe. Ich wünsche euch allen viel Spaß bei euren Punktspielen und bedanke mich bei allen Trainern und Betreuern für die gute Zusammenarbeit.  Sabine Reinhardt Ex-Jugendwartin   
 

1 Martin Groß 8:0 + 16 2 Nils Baritz 5:0 + 10 
3 Bastian Malchau 7:0 + 14 
4 Patrick Reuter 7:0 + 14 

1 Niklas Goller 7:2 +12 2 Enes Ceylan 5:4 + 6 
3 Stefan Vogelrieder 3:6 - 5 
4 Daniel Wischnat 3:4 - 1 
5 Robin Fischer 0:1 - 2 
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Mit überraschend stark, erwartet oder enttäuschend schwach können die Leistungen unserer Herrenteams in der Vorrunde beschrieben werden. Hier der Überblick im einzelnen: Herren 1 - Hessenliga Nicht unerwartet belegt unser ranghöchstes Team in der Hessenliga zur Halbzeit einen Ab-stiegsplatz. Erhofften wir uns nach einem fulminanten Start noch eine bessere Platzierung, so ist die Mannschaft jedoch schnell auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt worden. Besonders die deutlichen Niederlagen gegen die direkten Tabellennachbarn waren sehr er-nüchternd. Aber mit ihrer tollen Moral versucht die Mannschaft um Mannschaftsführer Frank Wieberneit in der Rückrunde noch mal alles zu geben und den drohenden Abstieg vielleicht doch noch zu vermeiden. Besonders erfreulich ist, dass auch im Falle eines Ab-stiegs in die Verbandsliga alle Spieler in Staffel weiter spielen möchten. Die Bilanzen: Staffel 2 – Bezirksoberliga Nach der Hinrunde hat sich unsere 2. Mannschaft erfreulicherweise schon von der Ab-

stiegsregion entfernt. Mit dem 6. Tabellenplatz hatten nur die Optimisten gerechnet. Be-denkt man, dass bei insgesamt 5 Niederlagen vier Spiele unglücklich mit 7:9 verloren wur-den, so wäre eine noch bessere Platzierung durchaus möglich gewesen. Michael Geis spiel-te eine hervorragende Halbserie und belegt mit 46 Punkten derzeit den 4. Ranglistenplatz.  Staffel 3 – Bezirksliga Nach starken Leistungen in den letzten Spielen hat sich unsere Dritte eine gute Ausgangs-position für den Klassenerhalt geschaffen. Das Team um die Mannschaftsführer Günther 

Die Bilanzen     
Rüdiger Brands 4 : 15 -3 1.  Rüdiger Brands 
Jochen Reinhardt 1 : 17 -14 2.  Stefan Wurzenberger 
Stefan Wurzenberger 5 : 10 0 3.  Daniel Meuth 
Frank Wieberneit 5 : 9 +1 4.  Frank Wieberneit 
Daniel Meuth 8 : 6 +4 5.  Thomas Knossalla 
Thomas Knossalla 4 : 8 -8 6.   Jochen Reinhardt 
      Jens Hecking (Ersatz) 

 Rückrundenaufstellung 
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Kretzer und Matthias Cerny musste in der Vorrunde auf den Spitzenspieler Uwe Matteka verzichten, der verletzungsbedingt pausierte, bzw. seine Spiele schenken musste. Zusätzlich ist Manuel Sinn nur in 2 Spielen zum Einsatz gekommen. Auf-grund seines verschärften “Hausarrestes” wird er in der Rückrunde nicht zur Verfü-gung stehen. Eine sehr starke Leistung bot Andreas Nasdalak in seiner 1. Saison bei den Senioren. Mit dem genesenen Uwe Matteka sollte der Klassenerhalt in der Rück-runde gesichert werden können. Für Manuel wird unser Neuzugang Marcel Schwarz die Mannschaft komplettieren. Staffel 4 – Kreisliga Hatte man sich nach dem Rückzug in die Kreisliga noch einen oberen Mittelfeldplatz als Minimalziel gesetzt, so ist der 8 Tabellenplatz mehr als enttäuschend. Hinzu 

 Rückrundenaufstellung 
Michael Geis 16 : 6 +42 1.  Michael Geis 
Michael Armborst 9 : 13 +14 2.  Michael Armborst 
Wolfgang Tannert 8 : 12 +4 3.  Christopher Textor 
Siegfried Armborst 7 : 11 +3 4.  Wolfgang Tannert 
Christopher Textor 12 : 4 +16 5.  Siegfried Armborst 
Frank Tannert 6 : 6 -4 6.   Frank Tannert 

Die Bilanzen 

 Rückrundenaufstellung 
Uwe Matteka (alle Spiele we-gen Verletzung kampflos) 0 : 6 -6 1.  Andreas Nasdalak 
Matthias Cerny 5 : 12 +3 2.  Uwe Matteka 
Andreas Nasdalak 12 : 6 +26 3.  Matthias Cerny 
Marcel Becker 5 : 12 -2 4.  Marcel Becker 
Günther Kretzer 8 : 5 +10 5.  Günther Kretzer 
Thomas Häuser 2 : 3 -3 6.   Manuel Sinn  
Michael Roßbach 1 : 4 -6 7. Marcel Schwarz 
Raphael Trost 2 : 2 0  Ersatz: Alfred Richter, Ralf Loke, Thomas Häuser  
      Raphael Trost (Ersatzjugendlicher) 

Die Bilanzen 
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kommt, dass die letzten drei Spiele mit 0.2 Punkten und 0:9 Spielen gewertet wurden, da sich Michael Roßbach zu diesem Zeitpunkt bereits mit 4 Einsätzen in der Bezirksliga fest-gespielt hatte und somit eine nicht spielberechtigter Akteur zum Einsatz kam. Ein einmali-ger Vorgang in der Geschichte des Tischtenniskreises Limburg-Weilburg. Die beiden Verantwortlichen (Mike und Matthias (2. Mafü Staffel 3) erhalten vor Rückrundenstart Nachhilfe von unserem Vorsitzenden Jochen im Addieren. Minimalziel ist bis 4 zu zählen. Erschwerend für unsere Vierte war, dass ohne echten Spitzenspieler angetreten wurde. Der Sportwart konnte froh sein am Ende nicht mit einer “Reinhardtschen” Bilanz  die Vorrunde zu beenden. Für die Rückrunde wird die Mannschaft noch mal alles geben müs-sen, um den Klassenerhalt zu sichern.  Die Bilanzen: (tatsächlich gespielt, ohne kampflos gewertete Spiele) Staffel 5 – 3. Kreisklasse   9 Spiele, 9 Siege und Herbstmeister! Herzlichen Glückwunsch. Doch aufgepasst; der Ta-bellenzweite aus Drommershausen ist Euch dicht auf den Fersen. Nachdem Gerhard Peiter 

unseren Verein in Richtung Limburg verlassen hat, wird der “Heimkehrer” Dieter Lens als Spitzenspieler die Fünfte in der Rückrunde verstärken. Weiterhin sind die Unstimmig-keiten innerhalb der Mannschaft beigelegt, so dass auch Gerhard Monreal im Kampf um die Meisterschaft eingreifen wird. Die Vorrunde hat gezeigt, dass nur Drommershausen unser Team ernsthaft in Gefahr bringen kann. Im entscheidenden Heimspiel am 14.02. um 20.00 Uhr wird der Verein die Daumen halten und sicher einige Zuschauer den Weg in die Schulturnhalle finden. Die Rückrundenaufstellungen sind ohne Gewähr, da noch kein genehmigter Mannschafts-meldebogen vorliegt. Vereinsmeisterschaften  

Die Bilanzen  Rückrundenaufstellung 
Herbert Helferich 5 : 9  1.  Michael Roßbach 
Heiko Terlinden 8 : 12  2.  Heiko Terlinden 
Horst Freitag 7 : 10  3.  Herbert Helferich 
Marc Geilenkirchen 9 : 11  4.  Marc Geilenkirchen 
Michael Rossbach 11 : 4  5.  Horst Freitag 
Klaus Krone 8 : 8  6.   Klaus Krone 
Roland Distler 3 : 1  7. Eduard Heffel (Ersatzjugendlicher) 
Gerhard Monreal 4 : 5  8. Tobias Wischnat (Ersatzjugendlicher) 
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Die Vereinsmeisterschaften 2002 haben in den jeweiligen Klassen unterschiedliche Re-sonanz gefunden. Bei den Damen ist in einem sehr überschaubaren Feld mit 4 Teilnehmerinnen die Sie-gerin ermittelt worden. Vereinsmeisterin wurde Bettina Ludwig vor Sabine Reinhardt und Sonja Bremser. Mit 19 Teilnehmern war die Herren A Konkurrenz überdurchschnittlich gut besucht. Hier siegte Thomas Knossalla vor Rüdiger Brands und Michael Armborst.  In der Herren B Klasse (10 Teilnehmer)  setzte sich der Sportwart im Endspiel knapp gegen Klaus Krone durch. Dritter wurde Mike Roßbach. Ich wünsche allen Aktiven eine erfolgreiche Rückrunde und viel Spaß im Training.  Herbert Helferich,  Sportwart 

Die Bilanzen  Rückrundenaufstellung 
Alfred Alisat 17 : 2 +31 1.  Winfried Groß (Ersatz 
Erwin Wieberneit 14 : 5 +22 2.  Dieter Lens 
Christoph Schweitzer 7 : 0 +8 3.  Hans-Jürgen Goldammer (Ersatz) 
Gerhard Peiter 13 : 2 +11 4.  Roland Distler (Ersatz 
Christian Kisyna 2 : 1 +1 5.  Alfred Alisat 
  :   6.   Gerhard Monreal 
  :   7. Erwin Wieberneit 
  :   8. Christoph Schweitzer 
     9 Christian Kisyna 
     10 Ulrich Gemmer 
     11 Rudi Weihs 
     12 Andreas Zimmermann (Ersatzjugendlicher 
     13 Jan Huster (Ersatzjugendlicher) 
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Wenn man heute Mittwochs- oder Freitagabends ins Emil Stübchen kommt, um mit den TTC´lern gemütlich ein Bierchen zu trinken und ein Schwätzchen zu halten, kann man sicher sein, dass ein Gesprächsthema außerhalb des Tischtennissportes immer wieder aufkommt: das Laufen! Wie kam es aber dazu, dass das Laufen so populär im TTC geworden ist? So populär, dass 5 TTC´ler (Wieby, Christopher, Heinz, Rüdiger und Winni) am 26. Oktober 2002 einem gewaltigen Sturm trotzten und die 42,195 Kilometer des Frankfurt Marathons er-folgreich  bewältigten oder am 14.12.2002 eine TTC-Laufmannschaft einen sensationel-len dritten Platz beim bekannten Merenberger Adventslauf belegte. Paavo Nurmi und Paula Radcliff genauso oft im Räumchen erwähnt werden, wie ein Jan-Ove Waldner o-der Timo Boll. Dazu muss man weit in den Sommer des Jahres 1990 zurückblicken, als ein Nachwuchs-funktionär (heute wohl “der” bedeutendste Funktionsträger im TTC, einige nennen ihn Oigen) beschloss, den TTC beim Hungerlauf der evangelischen Kirche starten zu lassen. Kurzerhand wurde der gesamte Verein für dieses Event reaktiviert und der damalige Vorsitzende Siggi Armborst setzte sich mit der erfolgreichsten TTC-Spielerin, Anke Schreiber, an die Spitze einer Laufbewegung, die die Anfänge unserer heutigen Ping Pong Runners bildeten.  Durch den Hungerlauf inspiriert, entschlossen sich Wieby und Jochen am 21. Oktober 1991 den Frankfurt Marathon zu bewältigen (genauer Bericht im Topspin Nr. 1991/92, 

Die erfolgreichen TTC Marathonis am 26.10.2002 in Frankfurt 

S. 46-49) und seit 1992 (bis auf 2000, da fand an dem Ter-min die Hochzeit von Kerstin und Mi-chi statt) starten im-mer einige TTC´ler beim Internationalen Stadtlauf in Trier. Auch hier wurde schon mehrmals im Topspin berichtet (sogar ein Altstar des TuS Staffel, der vielleicht 2003 sein Comeback im Lau-fen startet, berichtete in der Topspin Nr. 3 
1993/94 über das Trierer Event). Im Laufe der Jahre konzen-trierte sich die Lauf-bewegung eigentlich nur auf das Trierer Event, den Rest des Jahres spielte das Laufen 

Ping Pong Runners 2002 – Lust, Frust oder Sucht? 
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eigentlich keine große Rolle. Das änderte sich jedoch bald. Gegen Ende der 90er Jahre entschied der alte Mann, H.B., sich eine längere Tisch-tennispause zu gönnen und begann nun intensiv mit dem Laufen. Zunächst ganz auf sich allein gestellt (nur Sonja war wie so oft in seinem Le-ben eine zuverlässige Stütze und Fan bei seinen einsamen Marathons in Karlsruhe und Mainz), entwickelte er sich zu dem TTC´ler mit den meistens Marathons. Zwar war sein Verschleiß an Trai-Vor dem Silvesterlauf 2002 in Frankfurt  
ningsmitläufern zunächst sehr groß (Verletzungen der Trainingsläufer standen an der Ta-gesordnung), jedoch nach einiger Zeit kristallisierte sich ein harter Kern und die TTC Lauf-gruppe wuchs. Höhepunkt der TTC Laufbewegung bildete das Jahr 2002, das Zugänge und leider auch einen Abgang in der Laufbewegung des TTC zu verzeichnen hatte. Während J.R. erst kürzlich, frustriert nach mehreren läuferischen Misserfolgen, seinen Ab-schied von den Ping Pong Runners bekannt gegeben hat (siehe Homepage TTC Staffel, Gästebuch), kehrten andere potentielle Läufer dieses Jahr nach einer Metamorphose wieder zurück, Wieby lief von Bestzeit zu Bestzeit oder neue Sterne am Läuferhimmel (Rüdiger) blinkten auf. Heute zählen Wieby, Christopher, Rüdiger und Heinz wohl zu den Laufverrückten, während Winnie vielleicht noch den Sprung in die Läuferequipe 2003 (was die Anzahl der Marathons betrifft, bei der Zeit helfen leider auch keine Pillen mehr!) schaffen kann.  Obwohl alle Läufer die holde Weiblichkeit schätzen, gelang es 2002 (im Gegensatz zu den vorherigen Jahren) keine der TTC-Damen für einen Volkslauf zu begeistern. Eine bekannte TTC-Dame und Funktionärin kündigte zwar ihren Start beim Trierer Stadtlauf 2002 an, jedoch nur der Ehemann lief überraschend mit. Oder eine Spitzenspielerin der 1. Damen wollte in einer bis dahin von den TTC Insidern nicht bekannten “Euphorie” einen Marathon laufen. Doch daraus wurde auch nichts, der Sommer war zu “kalt”. So blieben die TTC Läufer nur unter sich und blie-ben bei ihren Läufen auf auswärtige weibliche Hintern angewiesen (gell, Heinz?). Nur bei den anschließenden Apres Feten stieß die eine oder andere TTC-Dame hinzu, um mit den Laufhelden zu “diskutieren”. Vielleicht ändert sich ja das 2003! Was steht 2003 in Sachen Laufen an? 
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Praxis für Krankengymnastik und Lymphdrainage Heike Wieberneit - Römer   • Krankengymnastik • Fango/Heißluft • Lymphdrainage • Eisbehandlungen/    Extensionen • Massage • Hausbesuche   Koblenzer Str. 87   Telefon 06431 / 2821 18 65556 Limburg-Staffel  Termine nach Vereinbarung  

Wieby, Rüdiger und Christopher wollen auf den klassischen Strecken (10, 21,1 und 42,195 Kilometer) ihre Bestzeit verbessern und Heinz will den Mann mit den meisten Marathons im Kreis Limburg-Weilburg, Jupp Bertram, in Mainz schlagen. Winnie wird gemütlich einen oder mehrere Marathons laufen, sofern ihm die Familie genügend Zeit lässt. Aber manchmal ist “familiärer” Druck förderlich für die Laufzeit, was Winnie beim Merenberger Adventslauf bewies.  Saisonauftakt für die TTC Läufergruppe ist der Lauf in Frickhofen (10 Kilometer, am 22. Februar), zu dem auch alle anderen Laufinteressierten recht herzlich eingeladen sind. Und mal schauen, wer so alles im Jahr 2003 beschließt, das Laufen als “Ausgleichsport” für unser Tischtennis zu nutzen!   Christopher Textor 
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Schmunzelecke  "Soll ich Ihnen das Frühstück in die Kabine bringen ?" fragt der Steward den see-kranken Passagier. "Nicht nötig. Werfen Sie es gleich über Bord!"   Während einer Vorlesung für Medizinstudenten nannte der Professor als die zwei besten Eigenschaften eines Arztes scharfe Beobachtungsgabe und die Fähigkeit, Ekel zu überwinden. Er demonstrierte es den Studenten, indem er mit dem Zeige-finger in einer ekelerregenden Flüssigkeit rührte und ihn danach ableckte. Dann rief er einen Studenten zu sich und wies ihn an, das gleiche zu tun. Folgsam rühr-te der Student die Flüssigkeit mit dem Finger um und leckte ihn danach ab. An-schließend bemerkte der Professor: "Sie haben Ihren Ekel überwunden, aber Ihre Beobachtungsgabe läßt zu wünschen übrig! Ich habe mit dem Zeigefinger umge-rührt, jedoch den Mittelfinger abgeleckt."   Ein Preuß ist in Bayern auf Sommerfrische. Bei einer Wanderung muß er drin-gend auf´s Klo. Auf einer Alm sieht er ein Häuschen mit einem eingeschnitzten Herzen. Er geht hinein und zieht sich die Hose runter. Bevor er sich setzt, sieht er an der Klotüre das Bild einer wunderschönen Frau. Beim Mund steht in kleiner Schrift geschrieben: "Diese Stelle wurde schon 100mal geküßt!" er schaut weiter nach unten und sieht eine weitere, noch kleinere Schrift: "Diese Stelle wurde schon 150mal geküßt!" da sieht er noch weiter unten eine ganz winzige Schrift. Er muß sich weit nach unten bücken, um sie entziffern zu können: "Sie scheißen jetzt in einem Winkel von 45 Grad!"   
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2. Woche vom 06.01.03 - 12.01.03 Fr. 10.01.03 20:00 Damen 3 - TTF Oberzeuzheim Fr. 10.01.03 20:00 Herren 5 - KSG Aulenhausen Sa. 11.01.03 15:00 TTC HS Schwarza - Damen 1 Sa. 11.01.03 19:30 Herren 1 - TTF Frohnhausen Sa. 11.01.03 19:30 Herren 4 - TTC Lindenholzhausen 2 So. 12.01.03 11:00 PSV Zeulenroda - Damen 1 3. Woche vom 13.01.03 - 19.01.03 Di. 14.01.03 18:00 Schüler A1 - TuS Wirbelau Fr. 17.01.03 20:15 Barig-Selbenhausen - Herren 2 Fr. 17.01.03 20:15 FC SW Dorndorf 2 - Herren 4 Sa. 18.01.03 13:00 1. SC Klarenthal - Jugend 1 Sa. 18.01.03 13:00 Schüler A2 - TTC Villmar Sa. 18.01.03 13:00 Jugend 2 - TuS Naunheim Sa. 18.01.03 15:30 Damen 2 - TG Oberjosbach Sa. 18.01.03 15:30 Schüler B1 - Schüler B2 Sa. 18.01.03 17:00 TV Runkel - Herren 3 So. 19.01.03 10:00 Herren 2 - Nauborn So. 19.01.03 11:00 SV Darmstadt 98 - Damen 1 So. 19.01.03 14:00 Morschen-Heina - Schülerinnen 4. Woche vom 20.01.03 - 26.01.03 Mi. 22.01.03 18:00 SpVgg Hadamar - Schüler A1 Mi. 22.01.03 18:00 TuS Weinbach - Schüler B1 Mi. 22.01.03 20:00 Herren 4 - TTC Selters Do. 23.01.03 18:00 Schüler B2 - TTC Offheim Fr. 24.01.03 18:00 TTC Cleeberg - Jugend 2 Fr. 24.01.03 18:00 TuS Dehrn 2 - Schüler A2 Fr. 24.01.03 20:00 TTC Hausen - Damen 3 Fr. 24.01.03 20:00 Herren 3 - TV Kubach Fr. 24.01.03 20:00 TuS Obertiefenbach 4 - Herren 5 Sa. 25.01.03 14:00 Jugend 1 - SG Anspach Sa. 25.01.03 15:00 TTC Vockerode - Schülerinnen Sa. 25.01.03 18:00 TTC Heppenheim 2 - Herren 1 
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5. Woche vom 27.01.03 - 02.02.03 Mo. 27.01.03 20:15 SG Niederbiel - Damen 3 Mi. 29.01.03 20:00 TuS Weinbach 2 - Herren 4 Fr. 31.01.03 20:00 SG Niederbiel - Herren 2 Fr. 31.01.03 20:00 Herren 5 - DJK SG Lahr 3 Sa. 01.02.03 13:00 Schüler A1 - SG Blessenbach Sa. 01.02.03 13:00 Schüler B2 - TuS Dehrn Sa. 01.02.03 13:00 Jugend 2 - TV Haiger Sa. 01.02.03 15:00 TuS Dehrn 1 - Schüler A2 Sa. 01.02.03 15:30 Schüler B1 - TTC Lindenholzhausen Sa. 01.02.03 16:30 TSV Langstadt - Damen 1 Sa. 01.02.03 18:00 TuS Hornau - Damen 2 Sa. 01.02.03 19:30 Herren 1 - ESV BG Bad Homburg So. 02.02.03 10:00 TuS Schwickershausen - Herren 3 So. 02.02.03 12:00 Schülerinnen - SV Airlenbach (WS) So. 02.02.03 14:00 Damen 1 - TuS Hausen 2 6. Woche vom 03.02.03 - 09.02.03 Di. 04.02.03 17:00 TTC Elz - Schüler A1 Do. 06.02.03 18:15 TV Offheim 3 - Schüler A2 Do. 06.02.03 18:30 TV Offheim - Schüler B2 Fr. 07.02.03 17:00 TG Oberjosbach - Jugend 1 Fr. 07.02.03 20:00 Damen 3 - RSV Dauborn Fr. 07.02.03 20:00 Herren 3 - VfR Limburg 19 Fr. 07.02.03 20:00 TTC Freienfels - Herren 5 Sa. 08.02.03 13:00 Jugend 2 - TTC Villmar Sa. 08.02.03 14:30 TTC Pfungstadt - Schülerinnen Sa. 08.02.03 15:30 Schüler B1 - TTC Elz Sa. 08.02.03 16:00 SG Anspach - Herren 1 Sa. 08.02.03 18:30 TTC Großaltenstädten - Herren 2 Sa. 08.02.03 19:30 Herren 4 - TuS Obertiefenbach 
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7. Woche vom 10.02.03 - 16.02.03 
Do. 13.02.03 18:00 TTC Hausen - Schüler A1 Fr. 14.02.03 20:00 Herren 5 - STV Drommershausen 2 Fr. 14.02.03 20:15 TuS Naunheim - Damen 3 Fr. 14.02.03 20:30 TTC Merkenbach 2 - Herren 2 Sa. 15.02.03 13:00 Schüler A2 - TTC Lindenholzhausen Sa. 15.02.03 14:00 Jugend 1 - TV Bad Schwalbach Sa. 15.02.03 15:30 Schülerinnen - Spvgg. Frankenbach Sa. 15.02.03 17:00 KSG Dahlheim - Jugend 2 
Sa. 15.02.03 18:30 TTC Villmar - Herren 3 Sa. 15.02.03 19:30 Herren 1 - TTC Merkenbach So. 16.02.03 09:30 TV Niederselters - Herren 4 So. 16.02.03 14:00 Damen 2 - TTC Groß-Rohrheim 8. Woche vom 17.02.03 - 23.02.03 
So. 02.02.03 15:30 TSG Alten-Buseck - Schülerinnen Di. 18.02.03 20:00 TuS Weilmünster 3 - Herren 5 Mi. 19.02.03 18:00 Schüler B2 - TuS Weinbach Fr. 21.02.03 20:00 Damen 3 - TTC Bad Camberg 2 Fr. 21.02.03 20:00 Herren 3 - TTC Oberbrechen Fr. 21.02.03 20:15 Lahnau - Herren 2 Sa. 22.02.03 13:00 Schüler A1 - TV Niederselters Sa. 22.02.03 13:00 Schüler B2 - TTC Lindenholzhausen Sa. 22.02.03 14:30 VfR Wiesbaden - Jugend 1 Sa. 22.02.03 15:30 Schüler B1 - TTC Offheim Sa. 22.02.03 17:00 VfL Eschhofen - Schüler A2 
Sa. 22.02.03 19:30 Herren 1 - SV Mörlenbach So. 23.02.03 10:00 Schülerinnen - TV Wehen 
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9. Woche vom 24.02.03 - 02.03.03 Sa. 01.03.03 19:00 DJK BW Münster 2 - Damen 2 10. Woche vom 03.03.03 - 09.03.03 Fr. 07.03.03 20:00 Ehringshausen - Herren 2 Fr. 07.03.03 20:00 Herren 3 - TTC Eisenbach 2 Sa. 08.03.03 14:00 Jugend 1 - Eintracht Wiesbaden Sa. 08.03.03 15:00 TuS Dehrn - Schüler B1 
Sa. 08.03.03 15:30 Damen 2 - TV Bergen-Enkheim Sa. 08.03.03 15:30 Schülerinnen - SV Geilshausen Sa. 08.03.03 16:30 VfR Limburg - Jugend 2 Sa. 08.03.03 19:30 Herren 1 - TTC SF Schwalbach Sa. 08.03.03 19:30 Herren 4 - Dorchh./Hangenm. 4 11. Woche vom 10.03.03 - 16.03.03 Di. 11.03.03 20:00 SF Reichenborn - Herren 5 Do. 13.03.03 18:15 TV Offheim 2 - Schüler A1 Do. 13.03.03 18:15 TV Offheim - Schüler B1 Fr. 14.03.03 20:00 Damen 3 - Spvgg. Hadamar Sa. 15.03.03 13:00 Schüler B2 - TTC Elz 3 Sa. 15.03.03 13:00 Jugend 2 - TTC Elz Sa. 15.03.03 14:00 TG Eltville - Jugend 1 Sa. 15.03.03 14:00 SpVgg Hadamar 2 - Schüler A2 Sa. 15.03.03 15:30 Damen 2 - TV Wehen Sa. 15.03.03 15:30 Herren 2 - TTC Elz 3 Sa. 15.03.03 17:00 TTC Offheim - Herren 3 Sa. 15.03.03 19:30 Damen 1 - TTC Calden-Westuffeln Sa. 15.03.03 19:30 Herren 4 - VfL Eschhofen So. 16.03.03 11:00 Kasseler SV Auedamm - Damen 1 So. 16.03.03 14:00 Kirtorf-Erm. (WS) - Schülerinnen So. 16.03.03 16:00 Kirtorf-Erm. 2 (WS) - Schülerinnen 
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12. Woche vom 17.03.03 - 23.03.03 Mi. 19.03.03 20:15 SG Quembach - Damen 3 Fr. 21.03.03 14:00 Jugend 1 - TV Weißkirchen Fr. 21.03.03 19:30 TTVC Bad Homburg - Damen 2 Fr. 21.03.03 20:00 Heringen - Herren 2 Fr. 21.03.03 20:00 TTC Bad Camberg 2 - Herren 3 Fr. 21.03.03 20:00 TuS Löhnberg - Herren 4 Fr. 21.03.03 20:00 Herren 5 - TTC Hintermeilingen 3 Sa. 22.03.03 15:00 TV Wehen - Herren 1 Sa. 22.03.03 15:30 TuS Naunheim - Schüler A2 13. Woche vom 24.03.03 - 30.03.03 Mo. 24.03.03 20:00 TuS Linter 3 - Herren 5 Fr. 28.03.03 20:00 Damen 3 - TuS Dehrn Fr. 28.03.03 20:00 TTC Niederzeuzheim - Herren 3 Sa. 29.03.03 13:00 Schüler A1 - TTC Bad Camberg Sa. 29.03.03 13:30 SV RW Biebrich - Jugend 1 Sa. 29.03.03 13:30 TTC Merkenbach - Jugend 2 Sa. 29.03.03 14:00 TSG Oberrad (WS) - Schülerinnen Sa. 29.03.03 15:30 Damen 2 - SKV Hähnlein Sa. 29.03.03 16:30 VfR 07 Limburg - Schüler A2 Sa. 29.03.03 19:30 TTC Salmünster - Damen 1 Sa. 29.03.03 19:30 Herren 1 - TTC Heusenstamm 2 Sa. 29.03.03 19:30 Herren 4 - TTF Oberzeuzheim 2 So. 30.03.03 10:00 Herren 2 - TuS Naunheim So. 30.03.03 14:00 TTF Orania Frohnhausen - Damen 1 14. Woche vom 31.03.03 - 06.04.03 Fr. 04.04.03 20:00 DJK Lahr - Damen 2 Fr. 04.04.03 20:00 Herren 3 - TTF Oberzeuzheim Fr. 04.04.03 20:00 TTC Hausen 2 - Herren 4 Sa. 05.04.03 14:00 Jugend 1 - VfN Hattersheim Sa. 05.04.03 14:00 TTC Großaltenstädten - Jugend 2 Sa. 05.04.03 17:00 Damen 1 - TuS Hausen 1 Sa. 05.04.03 19:00 Dorchh./Hangenm. 2 - Herren 2 So. 06.04.03 11:00 SV Darmstadt 98 2 - Herren 1 
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Der Schulrat erscheint in der achten Klasse im Deutschunterricht. Er begrüßt den Lehrer, und dann ruft er den Max auf. "Was kannst du denn vom 'Zerbrochenen Krug' erzählen?" Max hat natürlich ein gutes Gewis-sen: "Ich war es bestimmt nicht, Herr Schulrat." Der wendet sich em-pört an den Lehrer: "Haben Sie das gehört? Was sagen Sie dazu?" Der Lehrer schwankt: "Ein Lausbub ist er eigentlich schon, der Max, aber lü-gen tut er nie. Wenn er sagt, er war es nicht, dann war er es nicht." Der Schulrat eilt zum Rektor. Dem ist die Geschichte sehr peinlich. "Herr Schulrat, ich möchte wirklich nicht, dass deswegen etwas an unserer Schule hängen bleibt. Was kann der Krug wohl gekostet haben? Wenn ich Ihnen 10 DM gebe, ist der Fall dann erledigt?" Der Schulrat fährt entrüstet zurück ins Kultusministerium, lässt sich beim Staatssekretär melden und trägt ihm den Fall vor. Der schüttelt den Kopf und meint: "Also, wenn Sie mich fragen, würde ich sagen, dass es der Rektor war. So ohne Grund hätte der bestimmt nicht so schnell gezahlt..." 
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